
März - April- Mai - Juni 2024

Gott im Leiden und Sterben und als Schöpfer neuen Lebens 
Wegkreuze wie hier am Jakobsweg in Frankreich erinnern uns daran.



Seelsorge: 
Gerne für 
Sie da! 
Wer ein Seelsorge-
gespräch möchte, 
kann mich gerne 
anrufen. Sollte ich 
gerade nicht  da 
sein oder nicht ans

Telefon gehen können, sprechen Sie 
bitte auf das Band. Ich rufe zeitnah zu-
rück. Wir können uns in unserem Ge-
meindesaal treffen oder bei einem 
Spaziergang das Gespräch führen. Haben 
Sie auch keine Scheu anzurufen, wenn je-
mand schwer krank ist oder im Sterben 
liegt.   IHR PFARRER KARL-HEINZ FUCHS,  
Telefon 08121-40040 oder 250 70 45  

Redaktionsschluss 
Mo. 3. Juni 
für Gemeindebrief  
Juli - August - September -Oktober 
Beiträge und Fotos bitte bis zu diesem Ter-
min an das Pfarramt senden, wenn möglich 
per Mail. Fotos bitte in Bild-Datei. Mail: 
pfarramt(at)marktschwaben-evangelisch.de 
Danke.
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merksam zu sein und weitere Schritte zu gehen. 
Wir schaffen das nur gemeinsam. 
 
Im Medienecho auf die ForuM-Studie ist die un-
vollständige Berücksichtigung der Personalakten 
aller Landeskirchen bei der Suche nach Fällen se-
xualisierter Gewalt das bestimmende Thema. Das 
ist deshalb zu bedauern, weil im Mittelpunkt der 
ForuM-Studie die Erfahrungen, Hinweise und For-
derungen der betroffenen Personen an die Insti-
tution Kirche stehen. In der Studie finden sich 
viele Hinweise auf institutionelle Schwächen und 
organisationale Probleme in der Gegenwart und 
Vergangenheit. Diesen werden wir konsequent auf 
EKD-Ebene und auch bei uns in Bayern nachge-
hen. Über die nächsten Schritte werden wir Sie in-
formieren. 
 
In der vertraglichen Vereinbarung mit den For-
schenden war als gemeinsame Absicht festgehal-
ten, dass die Personalakten aller Landeskirchen 
analysiert werden. Im Projektverlauf hat auch un-
sere Landeskirche rückgemeldet, dass eine syste-
matische Analyse aller Personalakten in der zur 
Verfügung stehenden Zeit nicht zu schaffen ist. 
Allein in Bayern haben wir aktuell rund 30 000 
Mitarbeitende mit unterschiedlichen Anstellungs-
trägern (Landeskirche, Dekanate, Gemeinden, 
selbständige Einrichtungen). Für die Jahre 1945-
2020 würde eine sechsstellige Zahl zusammen-
kommen. Deshalb sind wir davon ausgegangen, 
dass die Durchsicht der Disziplinarakten eine 
Grundlage für die Analyse bietet. Bei der Vorstel-
lung der Studie und in der Medienberichterstat-
tung sind die Gründe, die dafür verantwortlich 
waren, dass wir die Personalakten in der zur Ver-
fügung stehenden Zeit noch nicht umfassend ana-
lysieren konnten, aus unserer Sicht nicht 
angemessen dargelegt worden. Die vollständige 
Durchsicht der Personalakten bleibt eine Aufgabe, 
der sich die Landeskirchen in der näheren Zukunft 
stellen müssen. 
 
Ich grüße Sie herzlich mit den Worten, die wir 
Konfirmanden und Konfirmandinnen zusagen: 
Schutz und Schirm vor allem Bösen, Stärke und 
Hilfe zu allem Guten. 
Ihr 

CHRISTIAN KOPP, LANDESBISCHOF DER  

EVANGELISCH-LUTHERISCHEN KIRCHE IN BAYERN 

München, 26. Januar 2024 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die von der Evangelischen Kirche in Deutschland 
und allen Landeskirchen beauftragte ForuM-Stu-
die (Forschung zur Aufarbeitung von sexualisier-
ter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der 
Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutsch-
land), die am 25. Januar 2024 veröffentlicht 
wurde, erschüttert uns als Mitarbeitende und Mit-
glieder der Evangelischen Kirche zutiefst. Ich stehe 
fassungslos vor jedem Fall einer betroffenen Per-
son. Sexualisierte Gewalt ist in jeder Form mit 
dem christlichen Glauben vollkommen unverein-
bar und widerspricht in allem den christlichen 
Grundhaltungen. Es schreit zum Himmel, dass es 
im Raum der Evangelischen Kirche sexualisierte 
Gewalt gegen Kinder, Frauen und Männer gibt. 
 
Als Evangelische Kirche nehmen wir die Ergeb-
nisse der ForuM-Studie an und analysieren sie. 
Wir tun das mit all unseren Möglichkeiten in der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern und 
im Miteinander der EKD. In Bayern arbeiten wir 
seit Jahren daran, verantwortlich mit den betrof-
fenen Personen und den Umständen, die zu sol-
chen Taten geführt haben, umzugehen. Alle 
Risikofaktoren analysieren wir konsequent und 
bearbeiten sie bestmöglich, um sie für die Zukunft 
auszuschließen. Dafür sind wir schon viele 
Schritte gegangen – und wir werden weitere 
gehen. Die Studie wird uns dafür wertvolle Hin-
weise geben, weil sie, ergänzend zu unseren Be-
mühungen, die Sicht der Betroffenen in den 
Mittelpunkt rückt. Sexualisierte Gewalt darf kei-
nen Platz haben im Raum der Kirche. Ich bitte Sie 
alle in Ihren Verantwortungsbereichen bei Schu-
lung, Intervention und Prävention wie bisher auf-

Aktuell

Landesbischof  
Christian 
Kopp:  
 
Zur Studie 
zum  
Missbrauch
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Außerdem werden Religionspädagogin Simone 
Scheyerer, Pfarramtssekretärin Susanne Klein-
heins, die Mitglieder des Kirchenvorstandes 
und andere Ehrenamtliche die Aufgabe haben, 
die Zeit zu überbrücken. 
 

Gäste auf der Kanzel 
Pfarrer Tenberg aus Erding, 2. Vorsitzender des 
Pfarrer/innenvereins, Dekan i. R. Strack aus 
Ebersberg, Pfarrer Simonsen, Pfarrerin Wil-
helm, Vikar Eder und Prädikantin Müller-
Schmid aus Poing werden bis August 
Gottesdienste bei uns feiern - und wohl auch 
danach. Vielen Dank für diese Dienste!  
KARL-HEINZ FUCHS

Am 14. Juli 2024 werde ich in den Ruhestand 
verabschiedet werden. Das Landeskirchenamt 
hat im Januar als Besetzungstermin den 1. März 
2025 genannt.  
 
Die Ausschreibungssitzung mit Dekan Christian 
Weigl und Regionalbischof Thomas Prieto-
Peral ist Anfang März geplant. Thema der Sit-
zung  wird auch der Wunsch des 
Kirchenvorstandes sein, die neue Pfarrerin oder 
den neuen Pfarrer früher beginnen zu lassen.  
 
In der Vakanzzeit soll eine Pfarrerin oder ein 
Pfarrer aus den Nachbargemeinden die Pfarr-
amtsführung zusätzlich zu den Aufgaben in 
ihrer/seiner Gemeinde übernehmen. 

Besetzung der Pfarrstelle

Wer kommt im Herbst 2024 oder vielleicht erst 2025 auf die Pfarrstelle  Markt Schwaben-Philippuskirche?

Gemeinde

Herzliche Einladung zum Abschieds-Gottesdienst vor meinem Ruhe-
stand: Philippuskirche Markt Schwaben, So. 14. Juli, 10 Uhr! 

Ihr Karl-Heinz Fuchs 
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möchten sich für andere einsetzen? 
'' Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie über-
nehmen gerne Verantwortung?  
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkom-
men zur Mitarbeit im Kirchenvorstand! 
 
Veränderungen auf allen Ebenen werden immer 
mehr Realität. Große Aufgaben kommen auf 
unsere Kirchengemeinden zu. Spannende und 
anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. An vielen 
Stellen braucht es neue Wege und Kraft zu Ver-
änderungen. 
 

Wir bewerben uns bei Ihnen ... 
... um Ihre Zeit. Lassen Sie uns gemeinsam Kir-
che verändern und mit Gottes Segen in die Zu-
kunft gehen! So gibt der Kirchenvorstand 
seiner Kirchengemeinde ein Gesicht.   
 
Mit viel Leidenschaft und verschiedensten per-
sönlichen Begabungen schafft er die Grundlage 
für ein lebendiges Gemeindeleben.     
KARL-HEINZ FUCHS

Kirchenvorstandswahl  
am So. 20. Oktober 2024 

Alle 6 Jahre 
Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von 
den Mitgliedern der Gemeinde gewählt, zuletzt 
im Oktober 2018, nun wieder 2024. 
Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit der Pfar-
rerin/dem Pfarrer/Hauptamtlichen der Ge-
meinde. 
Er entscheidet in regelmäßigen Sitzungen über 
die Schwerpunkte des Gemeindelebens. Die Sit-
zungen sind etwa einmal im Monat. 
Voraussetzungen für die Wählbarkeit sind ein 
Alter von 18 Jahren zu Beginn der Amtsperiode 
(1.12.2024) und die Kirchenmitgliedschaft. 
 
Zeitplan für die Wahl 
Im Januar hat der Kirchenvorstand einen Ver-
trauensausschuss für die Wahl bestimmt. Dieser 
nimmt Vorschläge an und stellt den Wahlvor-
schlag auf.  
Ab sofort können Kandidatinnen und Kandida-
ten angesprochen und vorgeschlagen werden.  
Termin für erste Kandidaten/innen-Liste:19. 
Mai.  
Termin für endgültige Kandidaten/innen-

Liste: So. 16. Juni. 
Wahl per Brief: Sie erhalten Mitte September 
2024 alle Unterlagen für die Briefwahl oder die 
Wahl mit persönlicher Stimmabgabe. 
 

Kandidierende gesucht 
* Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen und 

Kirchenvorstand

Vertrauensausschuss  
für die Wahl 

Marion Peball, Martin Eras,  
Hella Wickenhäuser, Michaele Klemens,  

Hans -Joachim Huber, Anja Oetjen, 
Religionspädagogin Simone Scheyerer,  

Pfarrer Karl-Heinz Fuchs 
Der Vertrauensausschuss nimmt sehr gerne 

Vorschläge entgegen, berät, fragt  
und setzt auf die Liste.
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Sanierung der äußeren Holz-
teile des Gemeindezentrums 
Im November hat eine Firma aus Österreich die 
Fensterrahmen an vier von sechs Außenseiten 
unseres Gemeindezentrums mit Aluminium 
verkleidet. Somit erstrahlen der Innenhof und 
die Seite zur Kirche silbergrau. Die zwei Seiten 
zur Straße und zum Pfarrer-Hochmaier-Ring 
werden im Frühjahr saniert.  
Wir sind sehr froh, dass zu den Gesamtkosten 
von 93.500 Euro die Landeskirche 32.000 Euro 
aus Kirchensteuermitteln übernimmt. Unsere 
Rücklagen reichen allerdings nicht aus, um den 
großen Rest zu zahlen.  
Nach derzeitigem Stand bleiben uns Schulden 
in Höhe von 20.000 Euro. Wir hoffen sehr auf 
Spenden aus unserer Gemeinde, damit das zu-
sätzliche Darlehen niedriger sein kann.

Unsere Themen 
Der Kirchenvorstand hatte neben einem gemüt-
lichen Teil in der Dezember-Sitzung in letzter 
Zeit folgende Themen 
• Gottesdienste zu Weihnachten 
• Ökumenischer Neujahrsempfang 
• Gemeindefest an Christi Himmelfahrt 
• Gottesdienst zu anderen Zeiten 
• Konfirmation 2024 
• Kollektenplan 2024 
• Kirchenvorstandswahl 2024 
• Besetzung der Jugendstelle 
• Übernahme von Aufgaben in der Zeit ohne 
Pfarrer/in 
• Ausschreibung der Pfarrstelle 
• Sanierung des Gemeindezentrums 
 
Zu einzelnen Themen hier und auf der nächsten 
Seite mehr. 
 

Aus dem Kirchenvorstand

Die Front  unseres Gemeindezentrums  vor ... 

Kirchenvorstand



7

Kirchgeld 2024  
Auch beim Kirchgeld 2024, das ganz in unserer 
Gemeinde bleibt, bitten wir um Ihren Beitrag. 
Der Kirchgeldbrief wird von einem Team ver-
fasst und im Frühjahr verteilt. Wir hoffen sehr,  
dass viele ihren Beitrag bezahlen, der in gesam-
ter Höhe uns hilft, unsere Ausgaben tragen zu 
können.    
 

Gottesdienst anders 
Wieder Sa. 23. März, 17 Uhr und So. 16. 
Juni, 18 Uhr in der Philippuskirche.  So. 10 
Uhr kein Gottesdienst. Herzliche Einladung zu 
einer anderen Zeit, von einem Team vorberei-
tet.                     KARL-HEINZ FUCHS 

Jahresrechnung 2023 
Es ist noch nicht alles abgerechnet. Doch sieht 
es danach aus, dass unsere Einnahmen aus Kir-
chensteuermitteln, Spenden und Beiträgen, 
zum Beispiel von Gruppen, die unsere Räumen 
nutzen, ausreichen, die Kosten für den laufen-
den Haushalt und unseren Schuldendienst von 
rund 19.000 Euro für das Gemeindezentrum zu 
bezahlen. Das Kirchgeld 2023 betrug 15.953 
Euro. Aus der Kirchensteuer erhielten wir ins-
gesamt 98.785 Euro. Herzlichen Dank allen, die 
hier mitgeholfen haben. Mehr zu den Gaben 
2023 auf Seite 33.  
 

Haushalt 2024  
Wir bekommen wegen weniger Kirchensteuer-
einnahmen 4000 Euro weniger aus Kirchen-
steuermitteln. Zudem steigen laufende Kosten 
für Heizung, Strom und Personal.  
Der Kirchenvorstand muss sehr genau überle-
gen, wo wir sparen können, und bittet zugleich 
sehr herzlich um Ihre Spenden, von denen wir 
in der Summe wohl noch mehr benötigen als 
bisher schon.  

... und nach  der Sanierung.

Kirchenvorstand

Nächste Sitzungen 

Mi. 13. März, Di. 16. April, Mi. 15. Mai,  
Di. 11. Juni, Mi. 3., Juli,  

jeweils 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum. Die Sitzungen sind  
öffentlich, abgesehen von Personalfragen.



Ganz herzlichen Dank an Gisela Peschke  
und ihr engagiertes Team!  
Pfarrer Karl-Heinz Fuchs
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meindehaus, genießen Kaffee und Kuchen, 
plaudern, feiern Geburtstage, singen miteinan-
der, beschäftigen uns mit allerlei Themen: 
 
Nachhaltigkeit, stille Orte, Genuss kennt keine 
Altersgrenze, sind u. a. Inhalte unserer Gesprä-
che. Sie können sicher sein, dass wir bei aller 
Ernsthaftigkeit gerne miteinander lachen.  
GISELA PESCHKE

Sie sind neu im Bereich unserer Kirchenge-
meinde Markt Schwaben? Zugezogen, in die 
Nähe Ihrer Kinder – und kennen bestenfalls 
Ihre Nachbarn. 
Sie sind im Ruhestand – und jetzt? Ihre sozia-
len Kontakte waren beruflich bedingt.  
In Markt Schwaben gibt es vielfältige Angebote 
für Senioren andere kennen zu lernen. Lassen 
Sie sich darauf ein: im Sportverein, nutzen Sie 
die Angebote der AWO, der Kirchen. 
Unser Angebot:  
Herzlich willkommen in der Seniorenrunde der 
evangelischen Gemeinde. Wir treffen uns am 3. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr im Ge-

Seniorenrunde: Herzlich willkommen!

Seniorenrunde im Gemeindesaal mit einem "Prost!"

Gemeinde

Wir freuen uns auf Sie:  Mo. 18. März, Mo. 15. April, Mo. 3. Mai,  
Mo. 17. Juni und Mo.15. Juli. jeweils von 14 bis 16 Uhr im Gemeindesaal 

Übrigens: bei uns fragt keiner nach der Konfession. 



Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
Fr. 1. März, 18.30 Uhr  

im Evangelischen Gemeindezentrum  
Markt Schwaben 

mit anschließendem Beisammensein  
und weiteren Informationen zum Land.  
Ort und Uhrzeit für die weiteren Veran-

staltungen in den Außenorten entnehmen 
Sie bitte der örtlichen Tagespresse. 

So. 10. März, 17 Uhr,  
Philippuskirche Markt Schwaben 
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Konzert mit Andi Weiss: 
Weil immer was geht 

Wer sich mit Andi Weiss unterhält, bekommt 
rasch folgende Wörter zu hören: „In diesen ver-
rückten Zeiten.“ Meist dauert es nicht lange, bis 
sie fallen, meist mit einem Lächeln. Und genau 
diese verrückte Zeit haben den Münchner 
Songpoeten zu seinem neuen Album inspiriert. 
Ein Album, das sich mit seinem Titel „Weil 
immer was geht“ an den wohl bekanntesten 
Münchner, den „Monaco Franze“ mit seinem 
„A bisserl was geht immer“ anlehnt. 
 
„Was werden diese verrückten Zeiten wohl 
noch alles mit uns anstellen?“ Andi Weiss 
schafft es auf „Weil immer was geht“, Inspira-
tionen zu geben. Andi Weiss führt sein Publi-
kum aus dem Dunkel der Zeit hinaus in die 
Freiheit. Einer Freiheit, die stets von tiefem 
Glauben hoffnungsvoll gehalten und dem Wis-
sen geprägt ist, dass Leben gestaltbar ist – trotz 
aller Widrigkeiten die uns im Leben begegnen.  
 
Eintritt: 15 Euro, ermäßigt (Azubi, Stu-den-
ten/innen, Schüler/innen) 8 Euro, Abendkasse 
je 2 Euro mehr. Vorverkauf und Vorbestellung: 
Evang. Pfarramt,  Tel. 08121-40040, auch An-
rufbeantworter, Fax. 46945.  
Weitere Infos www.andi-weiss.de 

Weltgebetstag  
aus Palästina:  

„… durch das Band  
des Friedens“ 

Der Weltgebetstag 2024 wurde vor einigen 
Jahren an die Christinnen in Palästina verge-
ben. Sie haben Texte, Gebete und Lieder ge-

schrieben und ausgewählt, mit denen 
Menschen in aller Welt für sie beten können. 

Das ist jetzt nötiger denn je. 

Das Motiv für den Weltgebetstag 2024 .    

Gemeinde
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Konzert mit dem  
fränkischen Pfarrer und Lie-
dermacher Wolfgang Buck 
Wenn Wolfgang Buck auf die Bühne steigt, 

kann der Eindruck entstehen, ein gemütlicher 
Bär entfaltet nun in braver Manier ein 

freundliches fränkisches Musikprogramm. Je-
doch trügt diese vermeintliche Harmlosigkeit. 
Denn Wolfgang will was. Und er hat was zu 

sagen. Und es ist beeindruckend und fast kör-
perlich spürbar, welch Ernsthaftigkeit sich 

hinter den ironischen Bilderwelten verbirgt, 
die er da so virtuos entfaltet. 

Eintritt: 15 Euro, ermäßigt (Azubi, Studen-
ten/innen, Schüler/innen) 8 Euro, Abendkasse 

je 2 Euro mehr. Vorverkauf und Vorbestel-
lung: Evang. Pfarramt,  Tel. 08121-40040, 

auch Anrufbeantworter, Fax. 46945.  
Weitere Infos: www.wolfgang-buck.de 

Endlich sind Reisen wieder möglich! Als der 
Posaunenchor Markt Schwaben/Poing 2022 
sein 40-jähriges Bestehen feierte, hatte die 
Pandemie die Welt noch allzu fest im Griff. 
Doch nun, im Jahr 2024, können die Blech-
bläserinnen und Blechbläser Sie am Palm-

sonntag endlich mitnehmen auf eine 
musikalische Tour durch die ganze Welt. Am 
24. März 2024 freut sich der Posaunenchor 

auf zahlreiche interessierte Mit-Reisende. Wie 
gut sind Ihre Geographiekenntnisse? Unsere 

Matinee „Stadt, Land, Fluss“ entführt Sie 
nicht nur auf eine musikalische Reise, son-
dern bietet auch beste Quiz-Unterhaltung. 

Alle ausgewählten Stücke beziehen sich auf 
geographische Orte. Wer als erstes benennen 
kann, um welchen Ort es ging, bekommt je-
weils eine kleine Belohnung. Viel Vergnügen 
beim Zuhören, Mit-Raten und Genießen viel-

fältig-bunter Bläsermusik!   
REINHARD GÖSTER

Stadt Land Fluss 
 

 
 

Verschoben auf 
So.  14. April 18 Uhr,  

Philippuskirche Markt Schwaben

Musik  
zur Todesstunde Jesu 

mit Christiane Iwainski 
Fr. 29. März, Karfreitag, 15 Uhr 

Philippuskirche Markt Schwaben

„Stadt, Land, Fluss“ –  
Matinée am Palmsonntag 

Evangelischer Posaunenchor  
Markt Schwaben/Poing 

Leitung: Reinhard Göster 
So. 24. März, 10.30 Uhr 

Gemeindesaal Markt Schwaben

Gemeinde
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Gemeindefest an  
Christi Himmelfahrt 
Wir beginnen mit einem Familien-Gottesdienst 
um 10 Uhr. Der Gospelchor wird wieder singen. 
Und dann feiern wir einfach den ganzen Tag, 
weiter mit gutem Essen, toller Musik, dem tra-
ditionellen Flohmarkt und tollen Angeboten für 
die Kinder. Der Posaunenchor wird spielen,  
Oliver Stieglitz wird singen.  
Das Fest kann im und vor dem Gemeindezen-
trum stattfinden. Auch einen Teil der Straße 
wollen wir wieder mit einbeziehen. 

Wir freuen uns über ... 
... Essensspenden: Kuchen und Salate: bitte in 
die Listen im Gemeindezentrum oder im Kir-
chenvorraum eintragen oder im Pfarramt an-
rufen. 
... schöne Dinge, die Sie nicht mehr brauchen, 
für unseren Flohmarkt. 
... Mitarbeit beim Aufbau am Mittwochabend,  
am Donnerstagmorgen, während des Festes und 
beim Abbau am Nachmittag. Viele Aufgaben 
sind zu vergeben, damit wir schön miteinander 
feiern können. Bitte im Pfarramt anrufen, wenn 
Sie eine Aufgabe übernehmen 
möchten. Telefon 08121-40040. Vielen Dank! 
 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen! 

SIMONE SCHEYERER UND KARL-HEINZ FUCHS 

Panflötistin Andreea Chira aus Wien,  
Panflötisten Ulrich Herkenhoff aus Reutlingen 

und  Stefan Stanciu aus Helsinki. 
Gitarre spielt Konrad Huber. 
Der Eintritt kostet 12 Euro.  

Kartenvorverkauf gerne unter  
konrad.huber.musik(at)t-online.de.  

Ansonsten gibt es Karten auch an der  
Abendkasse. 

Gemeinde

Konzert mit  
„Pan Flute Trilogy  

& Guitar“ 
Mi. 1. Mai, 19 Uhr 

Philippuskirche Markt Schwaben

Do. 9. Mai,10 bis 15.30 Uhr 
Familiengottesdienst in der Phi-
lippuskirche und  Feiern danach 
vor und im Gemeindezentrum 
Bei Regen nur im Gemeindezentrum.

Tansania-Sonntag 
mit  

Chor von Konrad Huber 
So. 7. Juli, 10 Uhr 

Philippuskirche Markt Schwaben, 
danach Kirchkaffee
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Konfirmation 2024 im April

Konfirmation 1: Sa. 27. April 2024, 10.30 Uhr, mit Gospelchor „Good News“ 
keine Namen im Internet.

Konfirmation

Konfirmation 2: Sa. 27. April 2024, 13  Uhr, mit Musik von Familie Allgayer 
Keine Namen im Internet 



Die Einladungen mit Anmeldungsformularen 
werden nach den Pfingstferien verteilt an alle, 
die derzeit 13 Jahre alt, etwa in der 7. Klasse 
und getauft sind. Sollten Sie und Ihr/e Jugend-
liche/r bis 16. Juni keine Post erhalten haben: 
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, und Sie be-
kommen die Unterlagen dann zugesandt. 
 
Wer noch nicht getauft ist, kann gerne mitma-
chen und sich im Konfirmandenjahr taufen las-
sen, erhält aber jetzt nicht automatisch eine 
Einladung, weil er nicht bei uns "registriert "ist. 
Also bitte melden. Danke! 
 
Bitte bis 23. Juni anmelden.  
Erstes Treffen:  Di. 9. Juli,  

16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindezentrum. 
 
Wie es nach den Sommerferien weitergehen 
wird, besprechen wir bei den ersten Treffen. 
Wir freuen uns auf die Anmeldungen! 

RELIGIONSPÄDAGOGIN SIMONE SCHEYERER 

Konfirmation im April 2024 
Fr. 26. April, 19 Uhr, Beichtgottesdienst 

für alle Konfirmanden/innen  
mit Familien am Vorabend vor den ersten bei-
den Gottesdiensten. 
 
Sa. 27. April 10.30 und 13 Uhr Konfirma-
tionsgottesdienst 1 und 2 
So. 28. April, 10 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst 3 
Gottes Segen sei bei uns in der Vorbereitungs-
zeit! 
SIMONE SCHEYERER UND KARL-HEINZ FUCHS 
 
 

Konfirmation 2025 
Wir denken auch schon an die Jugendlichen, 
die den Schritt wagen und in den Konfirman-
denkursen 2024/2025 Gott und seine Gemeinde 
näher kennenlernen wollen, um im Mai 2025 
Ja zum Glauben sagen zu können. 
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Konfirmation 3: So. 28. April 2024, 10 Uhr, mit Musik des Posaunenchors 
keine Namen im Internet.

Konfirmation



Die Waldweihnacht, aus wettertechnischen Gründen im Januar 2024 nicht 
am Waldfriedhof in Forstinning, sondern in der Philippuskirche. 

So. 17. März, 14. April, 12. Mai, 16. Juni, 21. Juli, 22. September,  
13. Oktober, jeweils 11.15 Uhr Philippuskirche. 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte  
der Tagespresse oder unserer Homepage.
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Väter, Mütter, Kinder

Der Engel verkündet im 
Kleinkindergottesdienst die 

frohe Botschaft von Jesu 
Geburt. 



Krippenspiel 15 Uhr.
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Kindergottesdienst 
So. 3. März,  21. April, 9. Juni, 21. Juli 
jeweils um 10 Uhr,  
Mit Beginn in der Phlippuskirche 

RELIGIONSPÄDAGOGIN SIMONE SCHEYERER 

Kinderkino 

Fr. 15. März, 16 bis 18 Uhr, 
weiterere Termine noch offen 
im großen Saal unseres Gemeindezentrums

Kinder

Begeistert war der Esel ja zuerst überhaupt nicht, liegt da doch ein Baby in seinem Futtertrog. Aber, dann … 



Vielen Dank für das große Engagement! 
Pfarrer Karl-Heinz Fuchs
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Es war ein wirklich fröhlicher und schöner 
Samstagnachmittag und ich freue mich jetzt 
schon auf die nächste Bastelaktion. 
  
Der Termin steht auch schon fest. Das Osterbas-
teln 2024 wird am Samstag, den 9. März von 
15.00-16.45 Uhr, stattfinden. An dieser Stelle 
möchte ich schon einmal herzlich zu dieser 
Bastel-Veranstaltung einladen. Bitte meldet 
Euch bei Interesse und zur besseren Planung 
wieder zeitnah unter laura.heitkamp(at)elkb.de 
an. Die Plätze sind aufgrund der Stuhl- und 
Tischzahl wieder begrenzt. 
  
Unabhängig davon, ob wir uns beim Osterbas-
teln sehen, möchte ich Euch noch ein frohes 
neues Jahr wünschen. Ich hoffe, dass 2024 für 
alle viel Gesundheit, Glück und Freude bereit-
hält. 
  
An dieser Stelle danke ich auch nochmal ganz 
herzlich allen Helferinnen. Ohne Euch wären 
die Bastel-Veranstaltungen nicht umsetzbar. 
Vielen lieben Dank auch allen Eltern, die beim 
Auf- und Abbau geholfen haben. Danke Euch 
allen für Eure Unterstützung. Auf bald und eine 

gute Zeit wünscht,   LAURA HEITKAMP 

Rückblick auf Weihnachts-
basteln im Dezember 
Das Weihnachtsbasteln konnte dieses Jahr 
schon zum zweiten Mal in unserer Philippus-
kirche im Gemeindesaal stattfinden und fand 
auch wieder großen Anklang. 
 
Am 9. Dezember trafen sich rund 40 bastelfreu-
dige Menschen für gute eineinhalb Stunden 
zum gemeinsamen Kleben, Schneiden und 
Malen. 26 Kinder im Alter von drei bis elf Jah-
ren, teils mit Eltern oder Großeltern, haben an 
diesem Samstagnachmittag an sechs unter-
schiedlichen Bastelstationen munter vor sich 
hin gewerkelt. Es wurden wunderschöne weih-
nachtliche Karten zum Verschenken gestaltet 
und beschrieben. So entstanden wahre Liebes-
briefe für beispielsweise die beste Omi. Beson-
ders beliebt war das Basteln von Schneekugeln. 
Hier konnten die Kinder aus zwei Motiven 
wählen: Schneemann oder Pinguin. Auch die 
kreierten Sterne und Schneeflocken zum Ver-
schenken oder Aufhängen an den eigenen 
Fenstern kamen gut an. 
 
Insgesamt erinnerte der Gemeindesaal wieder 
ganz bald an die Weihnachtswerkstatt des 
Christkindes oder des Weihnachtsmannes. Dazu 
trug auch die im Hintergrund erklingende 
Weihnachtsmusik, bestehend aus den verschie-
densten winterlichen Kinderliedern, bei. 

Kinder
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Kinder
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Krippenspiel 16 Uhr.

Annika und Mia, die beiden pfiffigen 
Mädchen, die bei Jesu Geburt auf dem 

Dachboden des Stalles dabei waren.
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Gottesdienste  
im März und April

Kinder- 
gottesdienst  

Kleinkindergottesdienst

Abendmahl besondere Musik

Kirchkaffee oder Mittagessen

Legende

Uhrzeit und VeranstaltungDatum

Familien- 
gottesdienst  

Fr. 1. März

So. 3. März

Mi. 6. März 19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)

So. 10. März
10 Gottesdienst (Beike) 
17 Konzert mit Andi Weiss 

So. 17. März
10 Gottesdienst (Scheyerer) 
11.15 Kleinkindergottesdienst (Scheyerer, Team)

Mo. 18. März 14 Seniorenabendmahl (Fuchs)

Do. 21. März 8.30 Gottesdienst in der Arche Noah Anzing (Fuchs)

Sa. 23. März 17 Gottesdienst anders (Scheyerer, Team)

So. 24. März Vormittags kein Gottesdienst 
10.30 Matinée des Posaunenchors 

Do. 28. März

Fr. 29. März 
Karfreitag

10 Gottesdienst mit Abendmahl (Fuchs) 
15 Musik  zur Todesstunde Jesu  

So. 31. März - Ostern 
Sommerzeit

6 Osternacht mit Abendmahl (Scheyerer) 
10 Festgottesdienst zu Ostern m. Abendmahl (Fuchs) 

Mo. 1. April 10 Festgottesdienst am Ostermontag (Strack) 

Mi. 3. April 19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)

So. 7. April
10 Gottesdienst mit Abendmahl (Scheyerer),  
danach Kirchkaffee

So. 14. April

10 Gottesdienst (Beike) 
11.15 Kleinkindergottesdienst (Scheyerer) 
18 Konzert mit Wolfgang Buck 

18.30 Weltgebetstag aus Palästina, im evang. Gemein-
dezentrum Markt Schwaben, auch in den anderen Orten

Mi. 13. März 10 und 10.45 Gottesdienst in Finsing (Fuchs)

Mi. 10. April 10 und 10.45 Gottesdienst in Finsing (Fuchs)

Gottesdienst

19  Gottesdienst mit Abendmahl  
zum  Gründonnerstag (Fuchs)

10 Gottesdienst mit Abendmahl (Fuchs), und Kigo 
danach Kirchkaffee 
11.15 Familiengottesdienst in Anzing (Fuchs) 
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Högerkapelle Anzing.

Gottesdienste

Gottesdienstangebot  
in der Philippuskirche 

Lassen Sie sich einladen zur Ruhe zu kommen, 
Musik zu hören und haben Sie Teil an den Ge-
danken zu verschiedenen Themen. 
Vorbereitet und gestaltet wird „7 nach 7“ von 
sieben Kirchenvorsteherinnen. 
Die nächsten Termine sind:  
Mi. 6. März, 3. April, Mi. 8. Mai, 5. Juni, 

3. Juli, 7. August, jeweils 19.07 Uhr 
HERZLICHE EINLADUNG IM NAMEN DES  

GESAMTEN VORBEREITUNGSTEAMS  UTE PITTER 
Herzlichen Dank dem Team für dieses tolle 
Engagement! Pfarrer Karl-Heinz Fuchs 

 
Ökumenisches Gebet am 
Abend: Seit über 20 Jahren treffen wir 

uns am letzten Donnerstag im Monat um 19 
Uhr im Altarraum von St. Margaret - singen 
Lieder, beten einen Psalm, hören ein Wort aus 
der Heiligen Schrift und halten Zeiten der 
Stille. 
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Erste

Familiengottesdienste  
in der Högerkapelle Anzing 
Etwa einmal im Monat können wir sonntags 
einen kleinen, aber herzerfreuenden etwa halb-
stündigen Gottesdienst in der Högerkapelle an-
bieten. Alle Anzinger/innen sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam Gottes Wort zu hören, 
zu singen und zu beten.  Die nächsten Ter-
mine sind So. 3. März, 21. April, 5. Mai, 30. 
Juni, jeweils 11.15 Uhr. 
 

Gottesdienste in Finsing 
Im Seniorenheim in Finsing finden wieder re-
gelmäßig Gottesdienste für die 
Heimbewohner/innen – und für Interessierte 
von auswärts statt.  
10 Uhr für alle Besucher des Tagestreffs und 
aller Senioren der Gemeinde im Café des Se-
niorenzentrums 
10.45 Uhr für alle Bewohner der Wohnberei-
che 1 und 2, voraussichtlich im WB 2 
Die nächsten evangelischen Gottesdienste: 
Einmal im Monat am Mittwoch: 13. März, 
10. April, 8. Mai, 5. Juni, 3. Juli.



Gottesdienst
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Gottesdienste  
im April und Mai

Kinder- 
gottesdienst  

Kleinkindergottesdienst

Abendmahl besondere Musik

Kirchkaffee oder Mittagessen

Legende

Uhrzeit und VeranstaltungDatum

Familien- 
gottesdienst  

So. 21. April
10 Gottesdienst (Fuchs) und Kindergottesdienst 
11.15 Familiengottesdienst in Anzing (Fuchs) 
19 Ökumenisches Taizé-Gebet in St. Margaret 

Fr. 26. April 

16.30 Gottesdienst im AWO-Seniorenzentrum Markt 
Schwaben (Fuchs) 
19 Beichte für Konfirmanden und Angehörige 
 (Scheyerer, Fuchs) 

Sa. 27. April

10.30 Konfirmation 1 mit Gospelchor  
und Abendmahl (Scheyerer, Fuchs) 
13.00 Konfirmation 2 mit Familie Allgayer  
und Abendmahl (Scheyerer, Fuchs) 

So. 28. April 10 Konfirmation 3 mit Posaunenchor  
und Abendmahl (Fuchs)

Mi. 1. Mai 19  Konzert mit Panflöten und Gitarre

So. 5. Mai
10 Gottesdienst mit Abendmahl (Fuchs),  
danach  Kirchkaffee 
11.15 Familiengottesdienst in Anzing (Fuchs) 

Mi. 8. Mai
10 und 10.45 Gottesdienst in Finsing (Fuchs) 
19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)

Do. 9. Mai 
Christi Himmelfahrt

10 Familiengottesdienst zum Gemeindefest  
mit Gospelchor (Scheyerer, Fuchs) 
danach Fest mit Posaunenchor u. Oliver Stieglitz

So. 12. Mai
10 Gottesdienst (Beike) 
11.15 Kleinkindergottesdienst (Scheyerer, Team) 

Di. 14. Mai 16 Gottesdienst im Walterhof (Fuchs)

10 Festgottesdienst zu Pfingsten  
mit Abendmahl (Fuchs)

So. 19. Mai 
Pfingsten

Mo. 20. Mai 
Pfingstmontag

10.30 Gemeinsamer Gottesdienst in Poing  
(Simonsen, Werner, Fuchs)

So. 26. Mai 9.30 Gottesdienst (Tenberg)



Ökumenisches 
Taizé-Gebet 
So. 21. April,  
St. Margaret,  
So. 21. Juli, Philippuskir-
che Markt Schwaben 
So. 20. Oktober,  
St. Margaret, 
jeweils 19 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst 
am Pfingstmontag in Poing 

Ökumenisch und zusammen mit Poing wird er-
neut der Gottesdienst am Pfingstmontag um 
10.30 Uhr vor der Christuskirche in Poing statt-
finden. Für die musikalische Umrahmung sorgt 
die Poinger Blaskapelle. Im Anschluss gibt es 
Brotzeit und Weißwurst oder ähnliches. 
An diesem Montag wird in der Philippuskirche 
kein Gottesdienst gefeiert. 
Alle Markt Schwabener Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen, den gemeinsamen Gottes-
dienst in Poing mitzufeiern. 
Mo. 20. Mai, 10.30 Uhr, vor der Christus-

kirche in Poing, bei Regen in der Kirche. 
Fahrdienst für Poing: 
Das Pfarramt möchte die Bildung von Fahrge-
meinschaften unterstützen. Wer fährt und Platz 
hat, kann sich bis Fr. 17. Mai, 10 Uhr, im Pfarr-
amt melden. Ebenso kann anrufen, wer eine 
Fahrgemeinschaft sucht.
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Kirchkaffee 
Ein Team lädt meist am ersten Sonntag im 
Monat zum Kirchkaffee ein. Herzlichen Dank 
dafür. Die nächsten Termine:  
So. 3. März,  7. April, 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli 
4. August, jeweils nach dem Gottesdienst. 
 

Gottesdienste in der  
Arche Noah in Anzing 
Do. 21. März und Do. 11. Juli, jeweils 8.30 
Uhr

Gemeinde

Gottesdienste in den Senio-
renheimen AWO, Walterhof u. 
Burgerfeld Markt Schwaben 
Die Termine werden in Absprache mit der ka-
tholischen Kirche mit den drei Häusern ver-
einbart.  
AWO: Fr. 26. April und  Fr. 21. Juni, je-
weils 16.30 Uhr 
Burgerfeld,: Di. 16.30 Uhr, Tag noch offen 
Walterhof: Di, 14. Mai, 16 Uhr, jeweils 16 
Uhr 
 

Wer möchte Orgel spielen? 
Unsere Kantorin Christiane Iwainski spielt ab-
wechselnd in Markt Schwaben und Poing, auch 
hat sie natürlich freie Sonntage und Urlaub. 
Darum brauchen wir für jeden Gottesdienst zu-
sätzlich jemand, der unsere wunderschön aus-
sehende und klingende Orgel spielt oder die 
Gemeinde mit Musik am Klavier erfreut. Wir 
haben treue Musiker/innen und brauchen doch 
Nachwuchs. Haben Sie Mut, sich im Pfarramt 
zu melden. Tel. 08121-40 040. Auch wer gerne 
singt oder mit einem Instrument mitmachen 
möchte, kann sich gerne melden. 
  

Begleitung von Kranken  
und Sterbenden 
Wer krank ist und einen Besuch des Pfarrers 
möchte, möge sich bitte im Pfarramt melden. 
Sehr gerne kommt Pfarrer Fuchs zu Ihnen. 
Auch das Abendmahl kann gemeinsam gefeiert 
werden. 
 

Gottesdienste online 
Weiter wird es Predigten zum Lesen geben. 
Sie finden diese auf der Titelseite der Home-
page. www.marktschwaben-evangelisch.de 
 

Gemeindebrief online 
Unser Gemeindebrief ist ebenfalls auf der Ti-
telseite unserer Homepage zu finden. Wem 
diese Online-Variante ausreicht, möge ein 
kurzes Mail senden. Dann erhält er/sie die Pa-
pierfassung nicht mehr, sondern per Mail die 
Online-Fassung gleich nach Fertigstellung.  



Gottesdienst
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Gottesdienste  
  Juni bis September

Kinder- 
gottesdienst  

Kleinkindergottesdienst

Abendmahl besondere Musik

Kirchkaffee oder Mittagessen

Legende

Uhrzeit und VeranstaltungDatum

Familien- 
gottesdienst  

10 Gottesdienst   (Tenberg), danach  Kirchkaffee

So. 9. Juni 10 Gottesdienst mit Abendmahl (Fuchs) und Kigo

So. 16. Juni 18 Gottesdienst anders (Scheyerer, Team) 
11.15 Kleinkindergottesdienst (Scheyerer, Team) 

Fr. 21. Juni 16.30 Gottesdienst im AWO-Seniorenzentrum  
Markt Schwaben (Fuchs)

So. 23. Juni 10 Gottesdienst (Beike)
So. 30. Juni 10 Gottesdienst (Fuchs) 

11.15 Familiengottesdienst in Anzing (Fuchs) 
Mi. 3. Juli 10 und 10.45 Gottesdienst in Finsing (Fuchs) 

19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)
Sa. 6. Juli 11 Dekanatsgottesdienst in Fraunberg (Dekan Weigl)

10 Gottesdienst zum Tansania-Sonntag mit Abendmahl 
und Chor (Fuchs), danach  Kirchkaffee

So. 7. Juli 
Tansania-Sonntag 

Do. 11. Juli 8.30 Gottesdienst in der Arche Noah Anzing (Fuchs)

So. 14. Juli
10 Abschieds-Gottesdienst mit Gospelchor  
und Posaunenchor (Fuchs, Dekan Weigl)

So. 21. Juli
10 Gottesdienst (Scheyerer, Team) u. Kindergottesdienst 
11.15 Kleinkindergottesdienst (Scheyerer, Team) 
19 Ökumenisches Taizé-Gebet in der Philippuskirche

So. 28. Juli 
Sommerferien

11 Gottesdienst in Markt Schwaben (Scheyerer) 
9.30 in Poing

So. 4. August 11 Gottesdienst (Wilhelm), danach Kirchkaffee
Mi. 7. August 19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)
So. 11. August 11 Gottesdienst (Simonsen)
So. 18. August 11 Gottesdienst (Müller-Schmid)
So. 25. August 11 Gottesdienst (Eder)

So. 2. Juni
Mi. 5. Juni

So. 1. September 11 Gottesdienst (Wilhelm)
Mi. 4. September 19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)
So. 8. September 11 Gottesdienst (Scheyerer)

10 und 10.45 Gottesdienst in Finsing (Fuchs) 
19.07 Impuls am Abend, 7 nach 7 (Team)
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Ökumenischer Neujahrsempfang 2024

Geehrt für sehr großes Engagment für unsere evangelische Kirchenge-
meinde Markt Schwaben:  Umweltteam „Grüner Gockel“ 
Von links: Vertrauensfrau Michaele Klemens, Hans-Joachim Huber, Jens Oetjen, Andre Kosak, 
Martin Beike, Stefanie Böhlke, Religionspädagogin Simone Scheyerer, Pfarrer Karl-Heinz Fuchs. 
Auf dem Bild fehlt Dieter Müller, der leider bei der Ehrung nicht dabei sein konnte. Als Danke-
schön gab es Wein, Schokolade, gebackene „Grüne Gockel“, ein besinnliches Buch, ein Glaskreuz 
und eine Urkunde. Ganz herzlichen Dank für das große Engagement für die Umwelt in unserem 
Gemeindezentrum und in unserer Kirche. Die katholische Gemeinde ehrte Eva Tittlbach-Krumey 
für ihr vielfältiges Mitwirken in der katholischen Kirchengemeinde. Foto: Johannes Dziemballa.

Ökumene

Im katholischen Pfarrheim konnte die katholische Pfarrgemeinderatsvorsitzende Stephanie von 
Usslar gut 100 ökumenische Gäste begrüßen. Bürgermeister Michael Stolze und unsere stellvertre-
tende Vertrauensfrau Susanne Kromm hielten Grußworte zum Start ins neue Jahr. Der katholische 
Kirchenchor sorgte für wunderbare Musik. Nach den Ehrungen ergaben sich viele angeregte Ge-
spräche. Herzlichen Dank allen, die sich so fleißig um das Gelingen des Festes gekümmert haben.          
KARL-HEINZ FUCHS 



Wie die Osterfeuerwache wohl 2024 wird? 

… sich mit Spiel, Spaß, Andacht und Mitternachtss-
nack wachhalten, um dann das Osterfeuer zu ent-

zünden. Das war 2023 …

24

tesdienst um 6 Uhr und dem Osterfrühstück. 
Nähere Informationen und Anmeldemöglich-
keit: Bitte Faltblätter und Homepage beachten.

Beginn am Samstagabend, 30. März, bunten 
Proramm für Konfirmanden/innen und Ju-
gendliche bis zum Ostermorgen mit dem Got-

Osternachtwache Sa. 30. März
Gemeinsam die Nacht durchwachen …

Jugend
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Jugendstelle für den Süden 
des Dekanats Freising 

Im Rahmen der Landesstellenplanung wurde 
unsere 0,5-Pfarrstelle gestrichen. Neu geschaf-
fen wird eine 1,0-Stelle für Konfirmanden- und 
Jugendarbeit in Markt Schwaben und Poing. Es 
handelt sich hierbei um eine Dekanatsstelle, ge-
nauer: Um eine beim Dekanatsjugendwerk be-
heimatete Stelle. Ein Schwerpunkt wird auf der 
Konfirmanden- und Jugendarbeit liegen.  
Die Aufgaben sind so beschrieben: 
 
-Entwicklung und Umsetzung einer gemeinsa-
men Konfirmanden- und Jugendarbeit 
-Aufbau von Kontakt und Kontaktpflege zu Ju-
gendlichen und deren Familien 
-Eigenverantwortliche regional-lokale Ange-
bote im Arbeitsbereich 
-Beratung, Begleitung und Förderung von eh-
renamtlichen Mitarbeitenden in der Konfir-
manden- und Jugendarbeit -versierter Umgang 
mit neuen Medien 
-Planung, Koordination und Durchführung von 
Veranstaltungen/Aktivitäten im übertragenen 
Dienstbereich 
-zeit- und jugendgemäße Formen biblischer 
Verkündigung und Seelsorge    K.-H. Fuchs

Kinderzeltlager 19. bis 23. Mai  
in Mittermarchenbach bei Haag an 
der Amper, Landkreis Freising 
Wir erleben ein paar aufregende Tage inmit-
ten wilder Stämme und entdecken das Leben 
von Kelten und Germanen. Es erwarten uns 
spannende Geschichten und verrückte Aben-
teuer. Mitfahren können Kinder im Alter von 
7 bis 12 Jahren.  
Fünf Tage lang wollen wir zusammen die Natur 
hautnah erleben, am Lagerfeuer singen, schnit-
zen, basteln, spielen, Theaterstücke sehen und 
gemeinsam den Tag besinnlich ausklingen las-
sen. Kosten 130 Euro, Geschwisterkinder 95  
Euro. 

 

Kinderfreizeit  
„Sommer auf dem Olymp“ vom  
5. bis 9. August  in Thalhausen 
Wir wollen gemeinsam viele schöne Sachen er-
leben: Lagerfeuer, Nachtwanderung, gemein-
sam essen, spielen, in den Wald gehen, baden, 
einen kindgerechten Gottesdienst erleben. Ein-
geladen sind alle Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren. Kosten mit Übernachtung 170 Euro, 
Geschwisterkind 100 Euro, ohne Übernachtung 
70 Euro.  

KATI JINDRICH, DEKANATSJUGENDREFERENTIN 
http://www.ej-freising.com 
Instagram: ej_dekanat_freising

Jugend

Wir freuen uns auf 
Interessenten/innen,  

auf eine baldige Besetzung der neuen 
Stelle und haben bereits  

ein Büro für sie/ihn. 



PC-Unterricht in Palangavanu/ Tansania.

Als besonderen Gast konnten wir Martha Fluh-
rer gewinnen. Sie hat ein Kochbuch über die 
Küche Tansanias geschrieben und gibt ihre Ko-
cherfahrung in Kursen weiter. Sie zeigte die ty-
pischen Gewürze aus Sansibar und konnte uns 
viel über deren Wirkung und Heilkraft erzäh-
len.  
 
Wir danken allen treuen Unterstützern für das 
Interesse an unseren Projekten! 

ROSMARIE TUMWIMBILAGE HENNIG  
UND DER PARTNERSCHAFTSKREIS

Seit Mitte Dezember kommen Jugendliche aus 
den Nachbargemeinden in Palangavanu im 
neuen Kindergarten zusammen als Teilnehmer 
eines Computerlehrgangs. Dort ist ein Klassen-
zimmer mit dreizehn Computern ausgestattet,  
die wir von der Schule Poing erhielten und in 
den Container gepackt hatten. 
 
Jussuf Mbago , der in Daressalam eine Compu-
terschule betreibt, hat im Herbst alles installiert 
und leitet nun den Kurs. Mittlerweile hat er 45 
Schüler und musste zwei Gruppen bilden. Die 
meisten der jungen Schülerrinnen haben im 
Dezember ihren Schulabschluss an der Secon-
daryschool gemacht und werden über Jussufs 
Institut ein Zertifikat erhalten. Für ihre weitere 
Ausbildung werden sie dann Grundkenntnisse 
am PC nachweisen können.  
 
Am Nachmittag des 6. Januar konnten wir in 
Poing wieder unser traditionelles Treffen ver-
anstalten, wo wir unser neues Video zeigten - 
auch zu sehen auf der Homepage der Christus-
kirche und der Kirchengemeinde Markt Schwa-
ben.   
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Tansania

Gute Nachrichten aus Palangavanu 

Tansania-Sonntag  
Gottesdienst mit Abendmahl  
und Chor von Konrad Huber  

So. 7. Juli, 10 Uhr  
Philippuskirche Markt Schwaben 

 
danach Kirchkaffee und Gespräch
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Bilder

Herzlichen Dank 
für das große 

Engagement in 
drei Bereichen: 

Das  
Flötenensemble 

 bereichert die Gottesdienste 
in den Seniorenheimen in 
Finsing und in der AWO in 

Markt Schwaben, wo neuer-
dings wieder Gottesdienste 

stattfinden können. 
 

Alle Musikgruppen von 
Christiane Iwainski haben in 

der Christuskirche in Poing 
mit ihrem gemeinsamen  

Adventskonzert begeistert. 

Familie Huber hat den  
Christbaum gespendet,  

aufgestellt und geschmückt.



Die Krippe in der evangelischen 
Weihnachtskirche in Bethlehem zu 

Weihnachten 2023:  
Aufgebaut auf Schutt zur  

Erinnerung an die Zerstörungen  
im Gaza-Krieg.
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Dr. Mitri Raheb erinnert angesichts der tausen-
den von Toten in Gaza daran, dass die christli-
chen Kirchen beschlossen haben, ein stilles 
Weihnachtsfest zu begehen.  
 
Die Geschichte von Weihnachten, die Geburt 
Jesu in Bethlehem, geschah unter der römi-
schen Besatzung, ebenfalls eine Zeit der Ge-
walt. Er dankt all den Menschen weltweit, die 
gegen diese Gewalt protestieren. Gewalt wird 
keinen Frieden schaffen, das vermittelt die 
Weihnachtsgeschichte aus Bethlehem, das ver-
mittelt die Weihnachtsbotschaft. 
 
Ein Gedicht von Mahmoud Darwish, dem be-
kanntesten palästinensischen Dichter, schließt 
die Botschaft ab: 

Liebe Freunde und Freundinnen  
von Dar al-Kalima (Haus des Wortes in Bethle-
hem), 
 
direkt aus Bethlehem kommt eine Weihnachts-
botschaft von Dr. Mitri Raheb, die wir allen 
weitergeben wollen. Dr. Mitri Raheb und das 
Team von Dar al-Kalima schreiben an alle, die 
mit ihnen verbunden sind: 
 
"Trotz der sehr harten Zeiten, durch die wir 
gehen, und obwohl es schwer ist, die richtigen 
Worte zu finden, wollen wir doch mit allen die 
Weihnachtsbotschaft teilen.  
 
Was heute in Gaza geschieht, wirft ein neues 
Licht auf die Weihnachtsgeschichte; und was in 
unserer Stadt vor zweitausend Jahren geschah, 
gibt uns die Kraft, unsere Geschichte neu zu er-
zählen. 
 
Aus Bethlehem und von unseren Mitarbeiten-
den und Studierenden der Universität Dar al-
Kalima wünschen wir Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein neues Jahr, in dem die 
Kriegsgeschehnisse enden, die Belagerten frei 
sein werden und ein gerechter Friede beginnt." 
 

Dar al-Kalima: 
Brief zu  

Weihnachten 
2023

Mehr Infos zu Dar-al-Kalima:  
www.foerderverein-bethlehem.de 

 
Die nächste Reise nach Israel/Palästina, 
für die Pfingstferien 2024  geplant, muss 

wegen der Sicherheitslage leider ausfallen. 
 

Bilder von der Reise im Februar 2023: 
www.marktschwaben-evangelisch.de

Bethlehem



Pfarrer Dr. Mitri Raheb,  Dar al-Kalima, 
Bethlehem,  bedankt sich ganz herzlich 
für die Spenden für Dar al-Kalima und 

für die Kollekte an Heilig Abend!

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Pfarramt Markt Schwaben 

Sparkasse München Starnberg Ebersberg,  
IBAN: DE61 7025 0150 0000 3041 13     

BIC: BYLADEM1KMS    
Zweck: „Evang. Kirchengemeinde 
Sjurte/Ukraine“, "Palangavanu" 

"Dar al-Kalima Bethlehem", "eigene Ge-
meinde" oder: Ihr Zweck ... 

Zuwendungsbescheinigungen  
stellen wir sehr gerne aus. 

Bitte genaue Adresse angeben. Danke! 
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Hilfe für die Ukraine 
Eine Flüchtlingsfamilie aus der Ukraine wohnt 
weiter in Forstinning und wird von einem Kreis 
um Pfarrer i.R. Robert Pawlowski mit sehr gro-
ßem Engagement betreut. 
Um alle möglichen und nicht immer einfachen 
Dienste bei Behörden kümmert sich der Ruhe-
standspfarrer. Auch organisiert er, dass die Fa-
milie jeden Sonntag unseren Gottesdienst in 
der Philippuskirche besuchen kann und die 
Predigt in ihrer Sprache erhält. 
Wer mehr über die Situation der Familie erfah-
ren oder diese unterstützen möchte, kann dies 
nach dem Gottesdienst oder beim Kirchkaffee 
erfahren. Vielen Dank für alles Engagement! 
 
Weiterhin  können Sie die Menschen in Trans-
karpatien in der Ukraine unterstützen. In die 
Heimatregion der Familie aus Forstinning 
bringt das Gustav-Adolf-Werk-Württemberg 
regemäßig Hilfsgüter. 
 KARL-HEINZ FUCHS 

Denke an die anderen 

Wenn du dein Frühstück vorbereitest, 
denke an die anderen. 
Vergiss nicht, die Tauben zu füttern. 
 
Wenn du dich in Kriege stürzt, 
denke an die anderen, 
Vergiss nicht die, die um Frieden bitten. 
 
Wenn du die Wasserrechnung bezahlst, 
denke an die anderen, 
Jene, die aus Wolken trinken. 
 
Wenn du ins Haus zurückkehrst, in dein Haus, 
denke an die anderen. 
 
Vergiss nicht die Menschen der Zelte. 
Wenn du schläfst und die Planeten zählst, 
denke an die anderen. 
 
An die, die keinen Schlafplatz gefunden haben. 
Und wenn du deine Seele mit Metaphern be-
freist, 
denke an die anderen. 
 
Jene, die das Recht auf Worte verloren haben. 
Und wenn du an die weit entfernten Anderen 
denkst, denke an dich selbst. 
Sag: Ich will eine Kerze in der Dunkelheit sein. 

MAHMOUD DARWISH 

Ukraine
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Geburtstag

Im April  gratulieren wir Im März gratulieren wir 
keine Namen im Internet.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Monatsspruch für März 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Na-
zareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, 

er ist nicht hier. Markus 16,6 



Kirchenaustritte 

Leider haben wir Kirchenaustritte zur Kenntnis 
zu nehmen. Wir respektieren die Entscheidung, 
schreiben die Betreffenden an und haben stets 
eine offene Tür zum Wiedereintritt in unsere 
Kirche.               KARL-HEINZ FUCHS, PFARRER

Mehr zur Sammlung auf beiliegendem Faltblatt.

Termine 2024 

So. 10. März, 17 Uhr 
Konzert mit Andi Weiss 

 
So. 24. März, 10.30 Uhr 

Matinée des Posaunenchors 
 

So. 14. April, 18 Uhr 
Konzert mit Wolfgang Buck 

 
Sa. 27./ So. 28. April 

Konfirmation, 3 Gottesdienste 
 

Do. 9. Mai, Christi Himmelfahrt 
Familiengottesdienst und Gemeindefest 

 
Pfingstmontag, 20. Mai 

Ökumenischer Gottesdienst in Poing  
 

Mo. 20. bis Di. 28. Mai 
Begegnungsreise nach Israel/Palästina –  
muss wegen des Krieges leider ausfallen 

 
Sa. 6. Juli 

Fest unseres Dekanates Freising in Fraunberg  
 

So. 7. Juli 
Gottesdienst zum Tansania-Sonntag 

 
So. 14. Juli 

Abschieds-Gottesdienst von Pfarrer Fuchs 
 

So. 20. Oktober 
Kirchenvorstandswahl 

 
Fr. 18. bis So. 20. Oktober 

Konfirmandenfreizeit in Königsdorf
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Durch die Taufe wurde in 
unsere Gemeinde aufge-
nommen (4) 

keine Namen im Internet. 
 

Verstorben sind (7) 
 
 
 

Kircheneintritte 
Der Kirchenvorstand freut sich sehr über Ein-
tritte. Diese finden im Pfarramt, nicht im Stan-
desamt statt. Wir freuen uns auf alle, die zu uns 
gehören möchten. 

Termine



Monatsspruch für Juni 
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen 
und schaut zu, wie der HERR euch heute ret-

tet! 2. Mose 14,13
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Geburtstag

Im Juni gratulieren wir  Im Mai gratulieren wir 

keine Namen im Internet 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Aus Datenschutzgründen sind die Wohnorte 
nicht genannt. Wenn Sie im nächsten  

Gemeindebrief, der von Juli bis Oktober 
gehen wird, überhaupt nicht genannt werden  

möchten, teilen Sie das bitte im Pfarrbüro 
mit.  Tel. 08121- 40 040. 
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Susanne Kleinheins für ihr sehr sorgfältiges 
Führen der Gabenkasse und der Verwaltungs-
stelle in Landshut für das weitere Verbuchen!  
Wir hoffen weiter auf Gaben, auch 2024 brau-
chen wir rund 19.000 Euro für Zins und Til-
gung der Schulden des Gemeindezentrums. 
Zudem wird die Sanierung der Fenster sehr viel 
Geld kosten. Wie Heizung und Strom weiter zu 
Buche schlagen, werden wir sehen. 
Gaben sind weiterhin über unser Spendenkonto 
oder in bar möglich. Nennen Sie bitte den 
Spendenzweck und - wenn Sie eine Bescheini-
gung für das Finanzamt möchten - Ihre genaue 
Adresse. Vielen Dank! 
 

Kirchgeld 2023 
Im Jahr 2023 wurden 15.953 Euro überwiesen. 
Wiederum eine stolze Summe in einem schwie-
rigen Jahr, die uns hilft, finanziell über die 
Runden zu kommen. 
 

Kirchensteuer 2023 
Aus Ihrer Kirchensteuer hat unsere Gemeinde 
in 2023 insgesamt erhalten, um unsere Ausga-
ben zu finanzieren: 98.785 Euro. Herzlichen 
Dank allen, die treu ihre Kirchensteuer als Mit-
gliedsbeitrag bezahlen.  KARL-HEINZ FUCHS 

Gaben 2023 
Bis 31.12.2023 wurden gegeben: 
56.623 Euro insgesamt. 

Verteilt auf diese Zwecke in unserer Gemeinde: 
16.992 Euro für das Gemeindezentrum 
(Schuldentilgung und laufende Kosten, inklusiv 
Weihnachtsspende und Gemeindefest-Erlös) 
3.275 Euro am Ausgang der Kirche für 
unsere Gemeinde (“Opferstock”) 
11.278 Euro weitere Gaben Spenden für unsere 
Gemeinde: Kinder, Jugend 
1.239 Euro für Musik („pro musica“) 
Zwecke außerhalb unserer Gemeinde: 
6.793 Euro für Diakonie-Katastrophenhilfe 
und Ukraine 
5.598 Euro für Palangavanu/Tansania 
4.612 Euro für Bethlehem: Dar al-Kalima,Wein-
berg 
2.632 Euro für Brot für die Welt 
1.795 Euro bei der Diakonie-Sammlung im 
Frühjahr und Herbst 
1.792 Euro im Gottesdienst für auswärts  
616 Euro für Weltmission 
Herzlichen Dank, dass trotz Ukrainekrieg und 
Energie-Sorgen so viel Geld gespendet wurde. 
Herzlichen Dank unserer Pfarramtssekretärin 

Zum 1. Advent hatten wir sehr viel Schnee, der 
Freude bereitet, aber auch Arbeit gemacht hat. 

Herzlichen Dank unserem Hausmeister Hans 
Huber und seiner Familie für das Räumen und 

Streuen in diesem Winter!

Gemeinde

Gemeindezentrum 
Stand: 29. Dezember 2023 

2.643.316 Euro Gesamtbaukosten  
209.051 Euro Schuldenstand  

Im November 2016 waren die Schulden 330.000 Euro! 
18.933  Euro für Zins und Tilgung  

sind auch im Jahr 2024 aufzubringen. 
Neu: Außen-Verkleidung der Fenster  

Kosten voraussichtlich 93.500 Euro 
Schulden, die sich zusätzlich ergeben: 

20.000 Euro. 

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Pfarramt Markt Schwaben 

Sparkasse München Starnberg Ebersberg,  
IBAN: DE61 7025 0150 0000 3041 13     

BIC: BYLADEM1KMS    
Zweck: Brot für die Welt, eigene Gemeinde 

oder anderes ...
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Gospelchor „Good News“: 
Mo. 19.30 Uhr, Markt Schwaben 

Kinderchor:  Do. 17 Uhr, Poing

Kammerorchester: Fr. 20 Uhr,  
Markt Schwaben, 14-tägig

Kantorei: Do.19.30 Uhr, Poing 

Flötenensemble: Mo. 9.30 Uhr, Markt 
Schwaben, Leitung: Walter Peschke,  
Telefon 48 577

Posaunenchor: Mo. 19.30 Uhr, Poing,  

Leitung: Reinhard Göster, Info: Gerhardt 
Mätz, Telefon 98 03 720. Foto: Klaus Mende

Kooperation mit Poing 
In der Kirchenmusik arbeiten wir mit der  
Kirchengemeinde Poing zusammen.  
 

In den Musikgruppen mitmachen 
Die Gruppen treten abwechselnd in Poing und 
Markt Schwaben auf. Daher sind auch die Pro-
benorte auf beide Gemeinden verteilt.  
 
Das Einzugsgebiet unserer Chöre und Musik-
gruppen ist entsprechend groß. Dadurch gibt es 
immer wieder  auch Zuzug oder Wegzug von 
Mitgliedern. Die Gruppen sind offen für neue 
Mitglieder, allerdings wird eine regelmäßige 
Teilnahme erwartet.  
 
Um die Qualität der Sänger/Mitspieler und die 
Qualität der Zuwendung durch die Gruppenlei-
ter einzuschätzen, finden in Abständen immer 
wieder freundliche Vorsingen statt.  

Musik

 
Leitung  
aller dieser Gruppen: 
Christiane Iwainski,  
Telefon 08122 – 40 347.
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Gruppen & Kreise 

Rhythmus und Bewegung:  
Mi.18 Uhr mit Frau Knäble 
Fr. 9 Uhr mit Frau Semerad Qi Gong 

Seniorenrunde:  
Mo. einmal im Monat, 14 Uhr. Abholung mög-
lich, Anruf im Pfarramt, Tel. 40 040, Teamlei-
tung: Gisela Peschke, Tel. 48577. 
 

Dienstagsrunde:  
Di. einmal im Monat, 9 bis 11 Uhr, Anke Hönig, 
Tel. 57 85. Programm im Pfarramt  

Erlebnis Tanz   
Di., alle zwei Wochen, eine Gruppe, mit Frau 
Tappe, Tel. 40 621.  
 

Anonyme Alkoholiker:  
Di. 19.30 Uhr. Kontakt: Pfarramt:  Tel. 40 040,  

Spinn- u. Handarbeitskreis: 
jeden 1. Samstag im Monat, 13 bis 17 Uhr 

Krabbelgruppen: 
Sie treffen sich wieder. Sie können dazu kom-
men oder neue gründen. Derzeit zwei Gruppen:  
Di. 9.30 Uhr,  Mi. 11 Uhr, Do. 9.30 Uhr. Das 
Alter der Kinder ist  je nach Gruppe unter-
schiedlich. Bitte im Pfarramt  zu den Bürozeiten 
nachfragen. Tel. 08121-40040. 

Diakonie 
Schuldnerberatung  
Markt Schwaben: 
Terminvereinbarung Mo, Do 14 bis 15 Uhr, 
Di.10 bis 11 Uhr, Fr. 9 - 10 Uhr, Tel.  080 92 – 
232 10 20. 
 

Netzwerk Forstinning:   
Ansprechpartner: Birgith Hammer, Telefon 
5256, Arnold Schmidt, Tel. 93 09 13, Martina 
Haack, Tel. 59 50. 
 
Nachbarschaftshilfen  
in unserem Gemeindegebiet  
Wer eine Hilfe für Einkauf oder Rezeptabho-
lung in der Apotheke oder anderes braucht oder 
anbieten kann, kann sich an die Nachbar-
schaftshilfen in seinem Ort wenden. Wir leiten 
gerne weiter, Hilfe Suchende und Hilfe Ge-
bende.  
Markt Schwaben: Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe, Bärbel Baumgardt,  
Tel. 0175-2769 949 
 

Ökumenische Besuchsdienste 
AWO-Seniorenzentrum: 
Ansprechpartnerin: Anke Hönig,  
Telefon 08121- 57 85. 

Seniorenhaus am Burgerfeld: 
Ansprechpartnerin: Friederike Viktor,  
Telefon 08121- 43 70 95. 

Gemeinde

Wir sammeln im Gemeindezentrum  
Briefmarken und Wachsreste und leiten 

sie weiter.

Die Ehe-, Familien-  
und Lebensberatungsstelle  
des evangelischen Diakonievereins ihat einen Raum im Gemein-
dezentrum. Die Beraterin Judith Lack (rechts) konnte für sich und 
ihre Klienten im 2. Gruppenraum eine ansprechende Atmosphäre 
schaffen.                         



Evang. - Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Str. 22  
85570 Markt Schwaben 
Tel. 08121 – 40 040, Fax 46 945 
pfarramt(at)marktschwaben-evangelisch.de 
 
Pfarramtssekretärin    
Susanne Kleinheins, Tel. 08121 – 40 040 
Bürozeiten: Mo. Di. Mi. Fr.  9 bis 12 Uhr 
 
Pfarrer Karl-Heinz Fuchs  
Büro: Tel. 08121 – 40 040, Fax 46 945 
Wohnung: Tel. 08121- 250 70 45 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 
Religionspädagogin Simone Scheyerer 
Tel. 08121- 99 54 602  
Simone.Scheyerer(at)elkb.de 
 
Kirchenmusikerin Christiane Iwainski 
Tel. 08122 – 40 347 

Vertrauensfrau Michaele Klemens 
Tel. 08121 –  22 97 58 
 
Stellvertretende Vertrauensfrau  
Susanne Kromm 
Tel. 08121 –  43 73 07 
 
Psychologische Beraterin Judith Lack 
Terminvereinbarung telefonisch: 08121-40049  
oder per email: judith.lack(at)outlook.com 
 
Spenden-Konto 
Pfarramt Markt Schwaben 
Sparkasse München Starnberg Ebersberg,   
IBAN: DE61 7025 0150 0000 3041 13     
BIC: BYLADEM1KMS 
 
Kirchgeld-Konto  
Kirchgeld Markt Schwaben, Münchner Bank,  
IBAN: DE02 7019 0000 0000 7403 22     
BIC: GENODEF1M01 

Dieser Gemeindebrief 
wurde gedruckt für: 

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt 
Markt Schwaben 
Verantwortlich: Karl-Heinz Fuchs 
erscheint vier- bis fünfmal jährlich 
Redaktionsschluss für den  
nächsten Brief:  Mo. 3. Juni 2024

Neu auf Instagram und Facebook: philippuskirche.marktschwaben

www.marktschwaben-evangelisch.de 
Aktuelle Informationen, Allgemeines zu unserer Gemeinde und vieles mehr. 


